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Am Dienstag │ 3. November 2009 │ 17.00 Uhr 
 

wird in der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek  
die Ausstellung eröffnet 

 
 

Friedrich Schiller und »Die Prinzessin von Celle« 

Eine Ausstellung in Kooperation mit dem Residenzmuseum im Celler Schloss 

zum 250. Geburtstag des Dichters 
 
 
Auch wenn Schiller, dessen Geburtstag sich in diesem Jahr zum 250. Mal jährt, niemals nie-
dersächsischen Boden betreten hat, so plante er doch, sich in seinem Drama »Die Prinzessin 
von Zelle« mit einem Stück welfischer Adelsgeschichte des ausgehenden 17. Jahrhunderts 
auseinanderzusetzen.  
 
Thematisiert werden sollte das Schicksal der Prinzessin Sophie Dorothea von Braunschweig-
Lüneburg, deren außereheliches Liebesverhältnis mit Philipp Christoph Graf von Königs-
marck weit reichende Folgen hatte: Königsmarck wurde ermordet und Sophie Dorothea bis 
zu ihrem Tode auf das Schloss Ahlden verbannt. 
  
Der dramatische Entwurf, den Schiller ein Jahr vor seinem viel zu frühen Tod begann, blieb 
unvollendet, da der Dichter der Weiterarbeit am letztlich ebenfalls Fragment gebliebenen 
»Demetrius« den Vorzug gab. 
 
Die Ausstellung in der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek, die in Zusammenarbeit mit dem 
Residenzmuseum im Celler Schloss entstand, stellt die historischen Vorbilder ebenso wie 
deren literarische Verarbeitung durch Friedrich Schiller vor und gibt Einblicke in die weitere 
Rezeptionsgeschichte des Stoffes.  
 
 
 

Die Ausstellung kann vom 4. November 2009 bis zum 3 0. Januar 2010 
während der Öffnungszeiten der Bibliothek  

Mo–Fr 9–19 Uhr   |   Sa 10–15 Uhr  
besichtigt werden.  

 

Der Eintritt ist frei. 
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